
LOKALSPORTWESTFALEN-BLATT Nr. 171 Mittwoch, 26. Juli 2017

Zwei Siege für Druhmann
Sprinterin der TG Werste stellt neue Bestleistungen auf

Bad Oeynhausen (WB). Janine
Druhmann ist kaum zu stoppen:
Die Läuferin der TG Werste ist
nach ihrer langen Verletzung wie-
der in Bestform und entscheidet
zuletzt zwei Wettkämpfe erfolg-
reich für sich. »Mit jedem Lauf
wird sie besser und schneller«,
freut sich Trainer Clyde White. 

Die Bilanz: Druhmann läuft in-
nerhalb von acht Tagen gleich
zweimal Bestzeiten über 200 und
400 Meter. Beim Abendsportfest
in Minden gewinnt die Studentin

den Lauf der Frauen über 200 Me-
ter in 27,53 Sekunden, was für die
Oeynhausenerin eine neue per-
sönliche Bestzeit bedeutet. 

Wenige Tage später hinterlässt
die Sprinterin auch beim Nationa-
len Sportfest in Göttingen einen
bleibenden Eindruck. »An diesem
Wettkampf haben auch einige
Spitzenläuferinnen teilgenom-
men. Aber Janine hat eine super
Leistung erbracht«, sagt Trainer
Clyde White. 

In einem spannenden Rennen

über 400 Meter siegt Druhmann
mit einer neuen persönlichen
Bestleistung von 60,53 Sekunden.
»Ich bin super zufrieden und stolz
auf die Leistung von Janine. Sie ist
das beste Beispiel, dass sich hartes
Training und Disziplin auszahlen.
Janine ist eine tolle Athletin, mit
der es Spaß macht, zu arbeiten«,
sagt White. 

Mit der neuen Bestleistung über
die 400 Meter hätte Druhmann
sich auch für die Westfälischen
Meisterschaften qualifiziert.

Sie kann es selbst kaum fassen: Janine Druhmann
von der TG Werste stellt bei ihren Siegen in Min-

den und Göttingen neue Bestleistungen über 200
und 400 Meter auf. 

Gelungene
Generalprobe

SVR schlägt Utrecht U23 mit 3:1
 Von Klaus M ü n s t e r m a n n

R ö d i n g h a u s e n (WB). 
Der SV Rödinghausen hat ges-
tern eine geglückte Generalpro-
be gefeiert. Fünf Tage vor dem 
Start in die Regionalliga-Saison 
wurde die U23 des niederländi-
schen Ehrendivisionärs FC Ut-
recht mit 3:1 (2:0) besiegt. 

Im siebten und letzten Testspiel
überzeugte die Mannschaft von
Trainer Alfred Nijhuis im Wie-
henstadion auch ohne einige Ak-
teure, die an diesem Samstag das
erste Saisonspiel beim SC Wie-
denbrück (Anstoß 14 Uhr) von Be-
ginn an bestreiten dürften. Statt
Kapitän Daniel Flottmann führte
in der Innenverteidigung neben
Fabian Kunze vor allem Ishan Kal-
kan klug Regie. 

Auf der Sechser-Position mach-
te Lukas Kunze einen guten Ein-
druck. Neben ihm agierte Gast-
spieler Christian Jenne (20), der in
der Vorsaison für den 1. FC Köln II
spielte und derzeit vereinslos ist,
wird laut sportlichem Leiter Tim
Daseking heute und morgen noch
beim SVR trainieren. »Dann sehen
wir weiter«, so Daseking. Der 20-
Jährige spielte zunächst sehr un-
auffällig und hatte einige Unge-
nauigkeiten im Pass-Spiel. Seine
auffälligste Szene vor der Pause
war die Unterbindung eines Ut-
rechter Konters, nachdem ein
Kalkan-Pass zu kurz geraten war.
In der zweiten Hälfte wurde
Christian Jenne mutiger und hatte
einige gute Szenen, ehe er in der

78. Minute ausgewechselt wurde.
Nach einer Hereingabe von

Christian Will legte Christian
März per Kopf ab und Janik Brosch
erzielte vor etwa 150 Zuschauern
die frühe Führung der gut stehen-
den Gastgeber. Nachdem Kalkan
einen Freistoß von Tobias Steffen
rechts am Kasten vorbei gesetzt
hatte, erhöhte Björn Schlottke auf
Zuspiel von Christian März (24.).
Sehenswert war das 3:0. Nach Foul
an Schlottke schlenzte Steffen den
fälligen Freistoß aus etwa 25 Me-

tern via Unterkante Latte ins Ut-
recht-Gehäuse.

 »Wenn Tobias sich gut fühlt, ist
er zu vielem in der Lage«, sagte
Alfred Nijhuis. Die Gäste kamen
durch Issa Kallon (85.) zum 3:1-
Endstand als SVR-Torhüter Jan
Schönwälder ein 25-Meter-Ge-
schoss nur abklatschen konnte.
Schlottke traf kurz danach nur
den Pfosten (88.).

»Wir haben die Ordnung gut ge-
halten und verdient gewonnen«,
sagte Nijhuis, der von »Lukas Kun-
ze positiv überrascht war«. 
SV Rödinghausen: Schönwälder – Illig,
Kalkan, F. Kunze (57. Harder), Will – Stef-
fen, L. Kunze, Jenne (78. Hippe), Schlott-
ke – Brosch, März (46. Lunga).
Tore: 1:0 Brosch (6.), 2:0 Schlottke (24.),
3:0 Steffen (59.), 3:1 Kallon (85.). 

___
»Wir haben die Ordnung
gut gehalten und das 
Testspiel verdient ge-
wonnen.«

Alfred Nijhuis

Der SV Rödinghausen mit Illias Illig (Mitte) und Lukas Kunze
(rechts) besiegen Utrechts U23 mit 3:1.  Foto: Münstermann

Fußball-Termine

Testspiele: SV Weser Leteln - VfL 
Minden, SC Oberbecksen/ Babbenh. 
- SV Hüllh.-Oberb. II (beide 18.30 
Uhr), FC Bad Oeynhausen - SV Ei-
dinghausen-Werste, TuS Lahde/
 Quetzen - TuS Wasserstraße (beide 
19 Uhr), FC Arminia Vlotho - TuS 
Porta Barkhausen, SV Oetinghausen 
- SG FA Herringhs./ Eickum, TuS 
Hücker-Aschen - SC Hicret Biele-
feld, TuS Hunnebrock II - TuS Bar-
düttingdorf II, Union Minden - VfL 
Bückeburg II, SV Kutenh./ Todten-
hausen - TuS Minderheide (alle 
19.30 Uhr)

SVEW-Gegner
hat große 

Personalsorgen
Versmold (WB). Bei einem sei-

ner regelmäßigen Ausflüge auf
den Tennisplatz rutschte Markus
Kleine-Tebbe vor einigen Tagen
böse aus. Der Sturz endete glimpf-
lich und der Trainer des Fußball-
Landesligisten SC Peckeloh kam
mit einem schmerzenden Hand-
gelenk davon – seine Spieler aber
hatten drei Wochen vor dem Sai-
sonstart nicht alle dieses Glück.

Stammtorwart Tom Weber zog
sich im Training einen Finger-
bruch zu. Hakan Bayer verlor beim
7:1-Testspielsieg gegen Canlar
einen Schneidezahn. Philipp Witte
riss sich das Kreuzband und der
aus der U19 des SC Verl gekomme-
ne Robin Steinkamp brach sich
bereits im Mai bei einem Hobby-
turnier einen Knochen im Knie,
was aber erst jetzt erkannt wor-
den ist. Da Thomas Schreiber aus
Rietberg seine Zusage zurückge-
zogen hat, hat sich der eigentlich
breit angelegte Kader auf 22 Spie-
ler reduziert. Kleine-Tebbe ist
weit entfernt davon, auf die Trä-
nendrüse zu drücken, aber: »Dass
Thomas erst so spät abgesagt hat,
ist ärgerlich, weil Ersatz auf dem
Transfermarkt jetzt schwer zu ha-
ben ist. Viele weitere Verletzun-
gen können wir uns nicht erlau-
ben. Dann wird es in der brutalen
Liga qualitativ eng.«

Der SCP muss und will wieder
zulegen. Dass als Minimalziel für
die neue Spielzeit trotzdem nur
»besser sein als zuletzt« ausgege-
ben wird, hat seine Gründe. Zwar
stößt Wojtek Kosecki als Abwehr-
stratege mit 31 Jahren im besten
Fußball-Alter aus Tengern dazu
und Stefan Nienaber ist von sei-
ner Weltreise zurück. Aber die
weiteren Zugänge gehören durch-
weg in die Kategorie »Perspektiv-
spieler«.
Abgänge: Mahmut Tur (Marienfeld), Mer-
gim Hasani (Warendorf), Alexander Bula-
nov (Versmold), Timon Weinreich (Ziel un-
bekannt).
Zugänge: J. Gronau, N.Gronau, Philipp
Witte (alle A-Jugend JSG Peckeloh/Oes-
terweg), Sandkühler (TSG Harsewinkel),
Kosecki (TuS Tengern), Steinkamp (A-Ju-
gend SC Verl), Timke (A-Jugend JFV Reh-
den Wetschen Diepholz).
Kader – Tor: Chris Timke, Tom Weber,
Dustin Wienker, Abwehr: Hakan Bayer,
Gilles Berger, Yannick Dieckmann, Niklas
Gronau, Vincent Hall, Wojtek Kosecki, Ni-
co Sandkühler, Gerrit Weinreich. Mittel-
feld: Baris Colak, Jannes Gronau, Matay
Gülünay, Marvin Heinsch, Dennis
Schmidt, Daniel Schnadwinkel, Robin
Steinkamp, Nico Wolter. Angriff: Kevin
Ikeakhe, Stefan Nienaber, Alban Shabani,
Marc Rustige, Robin Sander, Florian Pixa,
Philipp Witte.
Trainer: Markus Kleine-Tebbe (42)
Betreuer: Torsten Herrmann, Jörg Banik.
Saisonziel: besser als letztes Jahr (Platz
zehn).
Favoriten: Brakel, Eidinghausen, Ten-
gern.

Quali-Aus für
Lars Hoischen

Duinbergen (WB). Lars Hoi-
schen hat beim ITF-Turnier im
belgischen Duinbergen den Ein-
zug in die Hauptrunde verpasst.
Der Tennisjungprofi des TC Her-
ford gewann beim 15 000-Dollar-
Turnier in der ersten Runde der
Qualifikation mit 6:4, 6:1 gegen
den Belgier David Tixhon, schei-
terte aber in Runde zwei mit 6:3,
5:7, 1:6 an Gabriel Pascotto Tuma-
sonis (Brasilien). Ärgerlich: Hoi-
schen führte sogar mit 5:4 in Satz
zwei und vergab einen Matchball.

Aufsteiger-Duell in der Kreisliga A
TuS Bad Oeynhausen empfängt BW Holtrup – Werste II trifft auf Favorit Petershagen
 Von Florian W e y a n d

Bad Oeynhausen (WB). Vor
wenigen Wochen schnappte der
FC BW Holtrup dem TuS Bad
Oeynhausen am letzten Spieltag
der Kreisliga B den Meistertitel
weg. Mit Hilfe eines Relegations-
spiels stieg auch der TuS Bad
Oeynhausen in die A-Liga auf. Bei-
de Teams sehen sich schon am
ersten Spieltag der neuen Saison
in der Kreisliga A wieder.

TuSBO-Coach Michael Prosser
blickt gelassen auf den Spielplan,
der sich nachträglich noch einmal
verändert hat. »Ursprünglich soll-
ten wir zu Beginn gegen Wind-
heim spielen. Nun ist es Holtrup.
Mit dem Gegner haben wir noch
eine kleine Rechnung offen«, sagt
er. Überbewerten will Prosser die
Heimpartie am 13. August gegen
den langjährigen B-Liga-Konkur-
renten aber nicht. »Ich habe nur
gehofft, dass wir zu Beginn nicht
auf eine der zweiten Mannschaf-
ten treffen. Das ist uns schon ein-
mal geglückt.« Zudem hoffte Pros-
ser darauf, den Top-Teams erst
einmal aus dem Weg zu gehen.
Das klappt nicht ganz. Nach dem
Duell gegen Frille-Wietersheim

Dann empfängt der FC Bad Oeyn-
hausen II die SVEW-Reserve.

DER SAISONSTART
1. Spieltag (13. August): SV Kutenhau-
sen-Todtenhausen II - SuS Wulfedingsen,
SV Eidinghausen-Werste II - TuS Peters-
hagen/Ovenstädt, FSC Eisbergen - VfL
Minden, TuS Bad Oeynhausen - FC BW
Holtrup, FC Bad Oeynhausen II - SV Frille-
Wietersheim, SV Weser Leteln - SV Haus-
berge, TuS Lahde/Quetzen - TuS Döhren,
TuS Windheim - SV Bölhorst-Häverstädt.
2. Spieltag (20. August): TuS Döhren - SV
Eidinghausen-Werste II. TuS Peters-
hagen/Ovenstädt - SV Eidinghausen-
Werste II, SV Hausberge - FC Bad Oeyn-
hausen II, SV Frille-Wietersheim - TuS
Bad Oeynhausen, FC BW Holtrup - SV
Kutenhausen-Todtenhausen II, SuS Wul-
ferdingsen - TuS Windheim, SV Bölhorst-
Häverstädt - FSC Eisbergen, VfL Minden -
TuS Lahde/Quetzen.
3. Spieltag (27. August): SV Kutenhau-
sen-Todtenhausen II - SV Frille-Wieters-
heim, SV Eidinghausen-Werste - VfL Min-
den, FSC Eisbergen - TuS Lahde/Quet-
zen, TuS Bad Oeynhausen - SV Hausber-
ge, FC Bad OIeynhausen II - TuS Peters-
hagen/Ovenstädt, SV Weser Leteln, TuS
Döhren, SV Bölhorst-Häverstädt - SuS
Wulferdingsen, TuS Windheim - BW Hol-
trup. 

am zweiten Spieltag trifft der Auf-
steiger auf den SV Hausberge so-
wie auf Prossers Titelfavoriten
TuS Petershagen-Ovenstädt – und
damit auf zwei echte Kracher zu
Saisonbeginn.

Die SV Eidinghausen-Werste II
spielt zum Auftakt gegen Peters-
hagen/Ovenstädt, der FC Bad

Oeynhausen II erwartet zu Hause
die SV Frille-Wietersheim. Der
SuS Wulferdingsen reist zur SV
Kutenhausen-Todtenhausen II. 

Auf das erste Derby müssen
sich Fußballfans lange gedulden.
Erst am siebten Spieltag treffen
zwei Oeynhausener Mannschaf-
ten im direkten Duell aufeinander.

TuSBO-Angreifer Manuel Hejlek (rechts) trifft im ersten Saisonspiel
auf den B-Liga-Meister BW Holtrup.  Foto: Luca Peters

Drei Derbys 
zum Auftakt

Bad Oeynhausen (fw). Es ist
fast schon eine Stadtliga: Acht
Fußball-Teams aus Bad Oeynhau-
sen gehen in dieser Saison in der
Kreisliga B-Süd an den Start.
Gleich zum Auftakt kommt es am
ersten Spieltag (13. August) zu drei
Ortsduellen.

Der TuS Bad Oeynhausen II
(umgruppiert aus der Nord-Staf-
fel) und Aufsteiger SV Eidinghau-
sen-Werste II treten am Wester-
feld-Sportplatz gegeneinander an.
Absteiger TuS Volmerdingsen
trifft zu Hause auf den Titelfavo-
riten RW Rehme. Das dritte Derby
steigt beim TuS Lohe II, der den
TuS Victoria Dehme empfängt.
Zudem spielt der SC Oberbecksen/
Babbenhausen gegen die SV Böl-
horst-Häverstädt II. Der SuS Wul-
ferdingsen II tritt beim TuS Holz-
hausen/Porta an.

DER SAISONSTART DER B-LIGA
1. Spieltag (13. August). SC Hille II - Had-
denhauser SV, FSC Eisbergen II - TuS
Porta Westfalica, TuS Bad Oeynhausen II
- SV Eidinghausen-Werste II, TuS Volmer-
dingsen - RW Rehme, TuS Lohe II - TuS
Victoria Dehme, SC Oberbecksen-Bab-
benhausen - SV Bölhorst-Häverstädt II.
TuS Holzhausen/Porta - SuS Wulferding-
sen II, TuS Kleinenbremen - SC BW Ler-
beck, 


